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* Kaaden», 2. Juni. (Gewitter.)  Gestern 
 Abend zwischen 6 und 7 Uhr entlud sich
 im Erzgebirge ein Gewitter, welches allenthalben
 großen Schaden anrichtete. Am ärgsten scheint
 die Gegend zwischen Preßnitz und Neudörfl
 (oberhalb Wernsdorf) getroffen worden zu sein.
 Die Felder sind in einem furchtbaren Zustande
 und die bedauernswerten Besitzer stehen trostlos
 an den verwüsteten Stätten der Arbeit. Die
 Ackerkrume ist mit der Saatfrucht größtentheils
 weggeschwemmt, so daß der bloße Felsen zu
 Tage liegt, in einzelnen Feldern hat das Wasser 
 klaftertiefe Racheln gerissen. Der untere
 Theil von Reischdorf war einem See gleich, so
 daß das Wasser in die Häuser eindrang, zent-

 nerschwere Steine, welche als Ueberbrückungen
 dienten, wurden durch die Gewalt des Wassers
 gehoben und weit weggeführt. Die Bäume haben 
 ben haben durch Hagel stark gelitten. (K. B.)


